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Service

Freibäder Rheda und Wieden-
brück: 6 bis 20 Uhr geöffnet
(Einlass bis 19.30 Uhr)
Notfallpraxis „medi-NaTz“,
Ringstraße 120: 19 bis 22 Uhr
geöffnet, w 19292
Stadtverwaltung (Bürgerbüro):
8 bis 17 Uhr geöffnet; Rathaus,
Rheda
Stadtbibliotheken: 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Wiedenbrück; 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr offen
für Sozialhilfeempfänger nach
SGB II und Asylbewerber
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda, w 49910: 8.30 bis 17
Uhr Cafeteria, Arbeitslosen-
und Sozialberatung
Pro Arbeit/Recycling, Strom-
berger Straße 135/154, St. Vit,
w 377195 und 34385: 8.30 bis
17 Uhr Annahme und Verkauf
sowie Abholtermine von Mö-
beln und Fahrrädern
Recyclinghof, Ringstraße 141,
w 34385: 14 bis 18 Uhr Annah-
me von Sperrmüll, Wertstoffen,
Elektroschrott und anderem
Radstation, Bahnhof Rheda,
w 938901: 5.30 bis 19 Uhr
geöffnet
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222 (rund um die
Uhr)

Soziales

Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück, Bergstraße 8: 8 bis 18
Uhr geöffnet, Info: Christine
Wältring, w 408221; Integrati-
onsagentur des DRK: 14 bis 18
Uhr, Info: Isa Sandiraz,
w 40820
Arbeiter-Samariterbund, Kol-
pingstraße 33, Rheda: 10 bis 12
Uhr, w 05242/964696, Pflege
und Service zu Hause, Beratung
nach Absprache
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209 (Angelika Premke),
w 963566, Rathaus in Rheda
Sprechstunde des Sozialpsychi-
atrischen Dienstes des Kreises
Gütersloh: 11 bis 13 Uhr (nach
Vereinbarung) im Kreishaus
Wiedenbrück, Raum 518, Was-
serstraße 14, w 05242/851741
Sozialdienst des Kreises, Regio-
nalstelle Süd, Beratung und
Hilfen bei persönlichen und
sozialen Problemen und Nöten:
jeweils 8.30 bis 12 Uhr und 14
bis 16.30 Uhr Kreishaus Wie-
denbrück, Wasserstraße 14,
w 05241/852480
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr (und
nach Vereinbarung) Sprech-
stunden, w 9020515, Jodokus-
Temme-Straße 21, Wieden-
brück
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: Info-w 2645 und 56745
Diakonisches Werk: 14 bis 16
Uhr Beratung und Mobiler So-
zialer Dienst, w 05242/936562;
15 bis 17 Uhr Schuldnerbera-
tung; 15 bis 17 Uhr Diako-
niestation, w 05242/936561;
16.30 bis 17.30 Uhr Sprechzei-
ten der Diakoniestation im
Krankenhaus Rheda
Betreuungsverein, Sozialdienst
katholischer Frauen und Män-
ner: 13 bis 17 Uhr Sprechstun-
den ohne Voranmeldung, Jod-
okus-Temme-Straße 21 a,
w 902050
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr (und nach Vereinbarung)
Sprechstunde Häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und
Caritas-Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche,
Bergstraße 8, Wiedenbrück: von
9 bis 18 Uhr Sprechzeiten
oder nach Vereinbarung,

w 05242/40820

Kulturelles

Kreissparkasse Wiedenbrück,
Geschäftsstelle Neuer Wall 1,
Rheda: 8.15 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr Ausstellung
aquarellierter Architektur-
zeichnungen von Marcus
Splietker, Rheda
Utensilien- und Latüchtenmu-
seum, Großer Wall 25, Rheda:
ab 14.30 Uhr geöffnet
Leinewebermuseum Rheda,
Kleine Straße 11: 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr geöffnet
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule
Bilderausstellung Barbara Kör-
kemeier: 8.30 bis 12 Uhr im
Finanzamt Wiedenbrück, Am
Sandberg 56

Vereine

Heimatverein Rheda: 13 Uhr
Radtour ab Werl
Männerchor „Cäcilia“ Rheda:
20 Uhr Chorprobe in der Gast-
stätte Neuhaus
Männergesangverein (MGV)
von 1872 Rheda: 20 Uhr Chor-
probe im Werlkönig, Am Werl,
Rheda
Männergesangverein Gesellig-
keit Batenhorst: 20 Uhr Chor-
probe im „Hubertuskrug“,
Hellweg, Batenhorst
Kolpingsfamilie Rheda: 20 Uhr
Energieberatung, Kolping-
raum, Wilhelmstraße 19
Stadtschützen Rheda: 18 bis 21
Uhr Bürger- und Vereineschie-
ßen, Schießstand am Werl

Kirchen

Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 16 bis 18 Uhr Eine-
Welt-Laden geöffnet

Politik/Parteien

Ausschuss für Grundstücke und
Gebäude: 17 Uhr Sitzung im
Rathaus, kleiner Sitzungssaal
FDP: 17 bis 19 Uhr Bürger-
w 47516

Sport

LG Burg: 18 Uhr Lauftreff ab
Stadion Burgweg
TSG Rheda, Abteilung Rad-
sport: 18 Uhr Trainingsfahrt ab
Gaststätte Klein
WTV: 8.30 bis 10 Uhr Nordic
Walking; 18 Uhr Lauftreff ab
Hallenbad Wiedenbrück; 19 bis
20 Uhr Sport nach Schlagan-
fall, Turnhalle, Ratsgymnasi-
um; 18 bis 19.30 Uhr Nordic
Walking ab Hallenbad
Sportabzeichenaktion: 18 bis
19.30 Uhr auf dem Sportplatz
am Einstein-Gymnasium in
Rheda

Senioren

Senioreninfodienst: 14.30 bis
16.30 Uhr Sprechzeiten, Berg-
straße 8, Wiedenbrück,
w 408233
Begegnungszentrum „Spätle-
se“, Hauptstraße 90: 9.30 Uhr
Seidenmalen (F. Wilmskötter),
14 Uhr Skat, 15.30/16.30 Uhr
Gymnastik (Ulrike Reichow)
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, Ansprechpartner: Thomas
Krüger, w 05241/903517
DRK-Seniorenbegegnungsstät-
te Wiedenbrück, w 05242/
45620: 14 bis 15 und 15.15 bis
16.15 Uhr Senioren-Gymnastik
DRK-Seniorenbegegnungsstät-
te Rheda: 14 Uhr „Wir lesen
vor“

Jugend

Jugendzentrum Alte Emstor-
schule, Wilhelmstraße, Rheda:
14 bis 15 Uhr Hausaufgabenhil-
fe, 15 bis 17.30 Uhr Kindertreff
(heute: Pokal-Kickerturnier),
16 bis 20 Uhr Jugendtreff und
Internetcafé (ab zwölf Jahre)

Info

Ernährung im
ersten Lebensjahr

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Muttermilch ist für das Kind
die beste und natürlichste Er-
nährung. Doch was ist, wenn
die Mutter nicht stillen kann
oder die Stillbeziehung früh-
zeitig beenden muss? Wann
und wie beginnt die Beikost,
welche Nahrungsmittel sind
im ersten Lebensjahr geeignet?
Diese Fragen und andere mehr
können besprochen werden am
Donnerstag, 23. August, ab
9.30 Uhr in der Hebammenpra-
xis Luna-Vita, Wilhelmstraße
8 in Rheda. Anmeldung für die
Teilnahme nimmt Jutta
Ewerszumrode unter
w 05245/18478 entgegen.

Fundtier

Schwarzer Kater
ist besitzerlos

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Ein schwarzer Kater, Europa-
Kurzhaar, etwa zwei Jahre alt
und auffallend groß, ist als
Fundtier gemeldet worden.
Nähere Auskunft erteilt die
Stadtverwaltung Rheda-Wie-
denbrück unter w 05242/
963223.

Zu Leutnants befördert wurden beim Schützenfest der Landgemeinde
Rheda (v. l.) Ralf Merschmann und René Kappel, zu Hauptleuten
Guido Westermann und Jürgen Merschmann. 

Für 50-jährige Treue zu den Rhe-
daer Bauernschützen wurde Rolf
Richard geehrt.

Landgemeinde Rheda

Treue Schützen geehrt und befördert
Rheda-Wiedenbrück (cd). Eh-

rungen und Beförderungen sind
fester Bestandteil des Schützen-
festes der Rhedaer Bauernschüt-
zen.

Für 25-jährige Mitgliedschaft
wurden am Wochenende geehrt:
Hans-Jürgen Bultmann, Bernd
Carreh, Martin Dorsch, Margret
Ernsting, Gerhard Göder, Horst

Grages, Bernhard Herlange,
Karl-Heinz Kanne, Michael
Landwehr, Ernst Majewski, Al-
fons Micke, Gerda Montag, Jo-
chen Nabers, Erhard Niermann,
Peter Parusel, Karin Pohlmann,
Meinolf Rohling-Tegethoff, Clau-
dia Schlee, Josef Schnusenberg,
Jürgen Vielmeier und Petra Volt-
mann. Für 40-jährige Treue zum

Verein ausgezeichnet wurde Wil-
fried Niermann. Seit 50 Jahren
Bauernschützen sind: Theo Feld-
mann, Klaus Richard sowie Rolf
Richard.

Zum Stabsunteroffizier wur-
den befördert: Werner Bombeck,
Reinhard Bultmann, Frank
Kreutzkamp, Heinz-Günther
Möllenbrock, Karl-Heinz Pep-

ping, Theo Pöppelmann und Bru-
no Richard. Zum Leutnant wur-
den René Kappel und Ralf
Merschmann. Zum Oberleutnant
ernennt wurde Dieter Brand. Ins-
gesamt wurden 60 Beförderungen
ausgesprochen.

Den Silbernen Verdienstorden
erhielten Detlef Runschke und
Bernd Moselage. 

Baustellenfest

Neues „Daheim“ 
für alte Menschen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Acht Monate nach Baubeginn
nimmt das neue Haus an der
Heinrich-Püts-Straße in Wieden-
brück, in dem der gemeinnützige
Betreuungsverein „Daheim“
künftig Tagespflege anbietet und
Möglichkeiten für seniorenge-
rechtes Wohnen enstehen, immer
mehr Gestalt an. Zur Fertigstel-
lung des Rohbaus hatten die Bau-
gesellschaft Splietker und „Da-
heim“ zu einem Baustellenfest
geladen.

„Wir investieren insgesamt 1,8
Millionen Euro in dieses Projekt
und sind davon überzeugt, dass es
eine gute Investition ist“, so Bau-
herr Michael Splietker. Voraus-
sichtlich im Februar 2008 sollen
die neuen Räumlichkeiten bezo-
gen werden können. 

Wo jetzt noch Baustellenfahr-
zeuge das Bild prägen, wird spä-
ter im Rahmen des Projekts „Le-
ben und Wohnen im Alter“ die
Tagespflege des Vereins Platz fin-
den. Über zehn Jahre lang war sie
Am Rondell 12 in Rheda unterge-
bracht. „Wir gehen schweren
Herzens von dort“, so Bernd
Meißnest, erster Vorsitzender von
„Daheim e.V.“, „aber wir sehen in
der Zusammenführung unserer

Tagespflege mit den Hausge-
meinschaften für pflegebedürfti-
ge Menschen eine Weiterentwick-
lung unserer Visionen.“

Neben der Tagespflege entste-
hen in dem neuen Gebäude näm-
lich auch drei seniorengerechte
Appartements sowie mehrere am-
bulante Hausgemeinschaften. In
diesen Wohngemeinschaften sol-
len insgesamt 17 Menschen ein
neues Zuhause finden. Mit dieser
Form des Wohnens für alte Men-
schen will der gemeinnützige
Verein den Bewohnern des Hau-
ses die Möglichkeit auf ein selbst-
bestimmtes Leben in Privaträu-
men bieten, ohne gänzlich auf
Pflege und Unterstützung ver-
zichten zu müssen. Rund um die
Uhr stehen Mitarbeiter/-innen
der Einrichtung bereit und hel-
fen, wo es notwendig wird. Ge-
meinschaftsräume werden als
Kommunikationsstätten von al-
len genutzt. 

Neben zahlreichen Besuchern
gehörten beim Baustellenfest
auch Rheda-Wiedenbrücks stell-
vertretender Bürgermeister Nor-
bert Flaskamp und Kreisdirektor
Christian Jung zu den Gästen.
Beide begrüßten das Engagement
von Michael Splietker und „Da-
heim“.

Stolz auf das Projekt „Leben und Wohnen im Alter“ (v. l.) „Daheim“-
Vorsitzender Bernd Meißnest sowie „Daheim“-Geschäftsführer Burk-
hard Kankowski, stellvertretender Bürgermeister Norbert Flaskamp
und Bauherr Michael Splietker. Bild: Nienaber

Rowdys in Lintel

Gehbehinderte Nordic Walker sauer
Rheda-Wiedenbrück (gl). Zum

wiederholten Mal sind an der
Laufstrecke vom „Jägerheim“ in
Lintel zum Hundeübungsplatz
Sitzbänke umgeworfen worden.
Dort trifft sich regelmäßig die
Gruppe der leicht- bis mittelgra-

dig Gehbehinderten im Wieden-
brücker Turnverein (WTV) zum
wöchentlichen Nordic-Walking
(„Die Glocke“ berichtete). Mit
viel Mühe hatte die Stadt für diese
Personengruppe die Strecke her-
gerichtet und mit Sitzbänken für

die notwendigen Pausen verse-
hen. Rowdys rissen jetzt erneut
die unbedingt erforderlichen
Bänke mitsamt dem Fundament-
beton aus der Erde. Eine der Sitz-
gelegenheiten landete sogar im
nahen Bach. 

Bänke demoliert: Die gehbehinderten Nordic Walker des WTV sind aber auf diese Sitzgelegenheiten an
ihrer Laufstrecke in Lintel angewiesen.

Heimatverein Rheda

Besuch in Herzebrock
Rheda-Wiedenbrück (gl). Die

Rhedaer Heimatfreunde besu-
chen den Heimatverein Herze-
brock am Samstag, 25. August.
Mit dem Fahrrad geht es los um
13.30 Uhr am „Werlkönig“. Alle
Nichtradler kommen um 14.30
Uhr direkt zum Kloster Herze-
brock. Besichtigung von Kloster
und Klostergarten steht auf dem

Programm. Auch die Pfarrkirche
St. Christina wird in Augenschein
genommen, wenn die Zeit aus-
reicht. Kaffee getrunken wird bei
Großkopff am Herzebrocker
Kirchplatz. Die Führung der Gäs-
te übernehmen Antonius Norde-
mann und Klaus Schönekäs. Nä-
here Auskunft gibt es unter
w 05242/44177.

Kurz & knapp

a  Nach Hardehausen: 115
Firmbewerber aus St. Vit und
Langenberg fahren mit 12 Be-
treuerinnen und Betreuern
vom 24. bis 26. August in das
Jugendhaus Hardehausen. Die
Fahrt dient der Vorbereitung
auf die Firmung im November.


